Fachverband für Biografiearbeit FaBia e.V.
Zertifizierung von Weiterbildungen in Biografiearbeit 
durch FaBia e.V. – Stand 14.02.2019

Einen Antrag auf Zertifizierung einer Weiterbildung in Biografiearbeit durch FaBia e.V. können Institutionen/Anbieter unter Vorlage der notwendigen Unterlagen stellen. Die Gebühr für einen Antrag auf Zertifizierung beträgt je Weiterbildungskurs für Institutionen/Anbieter mit FaBia-Mitgliedschaft 40,-€. 

Ohne dauerhafte Mitgliedschaft können Institutionen/Anbieter innerhalb von drei Jahren bis zu zwei Weiterbildungskurse zertifizieren. Die Kosten betragen dann pro zertifizierter Weiterbildung 80,00 €.

Auch Einzelpersonen können sich als „Berater*in für Biografiearbeit“ zertifizieren lassen, sofern die Weiterbildung in Biografiearbeit den Kriterien von FaBia e.V. entspricht. Die Bearbeitungsgebühren betragen für ein Zertifikat 30,- €.
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Verbindliche Inhalte der Ausbildung
1. Grundlagen der Biografiearbeit 
2. Die eigene Biografie: Reflexion, Aneignung und Auseinandersetzung mit der eigenen Familiengeschichte
3. Didaktik und Methodik der Biografiearbeit
4. Felder der Biografiearbeit (inkl. spezifischer Methoden) 
5. Vertiefung  einzelner Bereiche und Zielgruppen von Biografiearbeit und Projektvorbereitung 
6. Durchführung, Vorstellung und Dokumentation eines Projekts und Abschluss

Zeitlicher Rahmen/Stundenumfang
· Mindestens 90 Unterrichtsstunden (à 45 Min)
· Gesamtdauer der Weiterbildung in Biografiearbeit mindestens 6 Monate
· Während der Ausbildung treffen sich die Teilnehmenden zusätzlich regelmäßig (mindestens 15 UE) zum Austausch, zur Vertiefung von Themen und zur Vorbereitung der Abschlussprojekte. Die Projekte müssen in einer Abschlussarbeit schriftlich dokumentiert werden.

Qualifikation der Lehrenden
· Die Ausbilder*innen müssen einen Studienabschluss im Bereich der psycho-sozialen Arbeit oder einem angrenzenden Fach haben und insbesondere ihre Qualifikationen im Bereich der Biografiearbeit nachweisen. 

Zugangsvoraussetzungen für Teilnehmende
Abschluss in einem psychosozialen Beruf (Erzieher*in, Soz. Päd., Altenpflege etc.) und vergleichbare Qualifikationsnachweise wie z.B. langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Hospizarbeit
Berufserfahrung im psychosozialen Feld (mind. 2 Jahre)
Über die Bewilligung der Zertifizierung entscheidet der Vorstand von FaBia e.V. aufgrund der eingereichten Unterlagen. Eine nachträgliche Zertifizierung ist im Einzelfall möglich. In der Regel sollte ein Antrag auf Zertifizierung mindestens drei Monate vor Beginn der Maßnahme bei FaBia e.V. gestellt werden.
Der Vorstand, 14.02.2019
